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2:0 IM NORDDERBY:
Werders Pizarro schießt den
HSV weiter in die Krise P SEITE 29

9/11-JAHRESTAG:
Amerikaner gedenken
mit stiller Trauer P SEITE 19

FORMEL 1:
Vettel siegt auch
in Monza P SEITE 31

WETTER:
19 ° C
P SEITE 8

NACHRICHTEN
Hohe Resonanz
bei der Wahl
HANNOVER/DPA – Die Kom-
munalwahlen in Nieder-
sachsen sind am Sonntag
auf eine vergleichsweise ho-
he Resonanz gestoßen. Die
6,5 Millionen wahlberech-
tigten Niedersachsen konn-
ten am Sonntag über die
Zusammensetzung von
2200 kommunalen Vertre-
tungen entscheiden und
rund 30 100 Sitze vergeben.

Taliban-Anschlag
KBUL/DPA – Bei einem
Selbstmordanschlag der Ta-
liban auf einen Außenpos-
ten der Internationalen
Schutztruppe Isaf sind min-
destens drei Afghanen getö-
tet worden. Zahlreiche wei-
tere Menschen wurden ver-
letzt, darunter auch auslän-
dische Soldaten. Keine der
Verletzungen sei aber „un-
mittelbar lebensbedroh-
lich“, teilte die Isaf mit.

SPORT
Niederlagen
ESENS/NORDEN/JOS – Zwei
Niederlagen vermeldeten
die Fußball-Bezirksligisten
TuS Esens und Germania
Wiesmoor. Während Esens
vor eigenem Anhang gegen
den TV Bunde mit 0:3. Trai-
ner Mönck sprach vom
schlechtesten Auftritt seiner
Elf in dieser Saison. Ähnlich
unzufrieden war man bei
Germania Wiesmoor. Das
Team der Blumenstädter
unterlag beim FC Norden
mit 0:1. PSEITE 25

Drei Punkte
GROßEFEHN/JOS – Drei Punk-
te verbuchte Fußball-Lan-
desligist SV Großefehn
gegen Blau-Weiß Papen-
burg. Maximilian Beccard
erzielte in der 80. Minute
das Tor des Tages. PSEITE 25
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MOIN MIT’NANNER
Liederbuch
Der fast drei Jahre alte
Nachwuchssänger besteht
vor dem Schlafengehen da-
rauf, dass auch alle zehn
Lieder seines Liederbuches
gemeinsam gesungen wer-
den. Das fängt mit „Häns-
chen klein“ an und hört mit
„Schneeflöckchen, Weiß-
röckchen“ auf. Eines Mor-
gens sagt die Mutter beim
Verlassen des Hauses zu
ihm: „Hör mal, wie schön
die Vögel singen“. Der klei-
ne Mann antwortet: „Die
haben auch ein Lieder-
buch.“ HIN

Hopels

BLITZER

www.wohnwelt-von-harten.de

An der B 437 • 26345 Bockhorn
Telefon 04453 / 97930

Die Marken-Vielfalt
in Bockhorn

Bürgermeisterwahl Langeoog
Wahlberechtigte: 1546
Wähler: 1157
Gültige Stimmen: 1138
Wahlbeteiligung: 74,80 %

Bewerber Partei Stimmen Prozent
Hans Janssen Einzelbewerber 376 33,0 %
Uwe Garrels Einzelbewerber 687 60,4 %
Rüdiger Schmidt Einzelbewerber 75 6,6 %

Gewählt: Uwe Garrels

CDU bleibt stärkste Kraft
KOMMUNALWAHL CDU jetzt mit 17 Sitzen im Kreistag / SPD kommt auf 16 Sitze / Grüne vier Sitze

Neu im Kreistag wird
die Esenser Wählerini-
tiative EBI mit 2,50 Pro-
zent und einem Sitz
sein.

VON KLAUS-DIETER HEIMANN

WITTMUND – Nach langem
Warten stand gestern Abend
fest: Die CDU bleibt im Land-
kreis mit 41,83 Prozent
stärkste Kraft, verlor gegen-
über 2006 allerdings rund 2,5
Prozent. Ähnlich die SPD: Sie
landete bei 37,94 Prozent,
verlor etwa 4,5 Prozent. Sehr
stark die Grünen, die auf 9,91
Prozent der Stimmen kom-
men und damit ihren Stim-
menanteil mehr als verdop-
pelt haben. Grünen-Spreche-
rin Ulrike Maus jubelte, kün-
digte „starken Gegenwind“
an, sollten CDU und SPD ihre
große Koalition fortsetzen
wollen.

CDU-Kreisvorsitzender
Dirk Gronewold sieht trotz
leichter Verluste die Politik
der Union bestätigt. „Wir
sind angetreten unter
schwierigen bundespoliti-

schen Vorzeichen. Es ist uns
gelungen, ein tolles Ergebnis
zu erzielen.“ Neu im Kreistag
wird die Esenser Wählerini-
tiative EBI mit 2,50 Prozent

und einem Sitz sein. Grone-
wold sieht Möglichkeiten
einer Zusammenarbeit: „Die
EBI kommt aus dem bürgerli-
chen Bereich, wir sind ge-

sprächsoffen.“
SPD-Kreisvorsitzender

Holger Heymann will das
Wahlergebnis heute in Ruhe
mit seinen Parteifreunden

analysieren. Es sei der SPD
nicht gelungen, stärkste Kraft
im Landkreis zu werden,
doch sei das Ergebnis nicht
schlecht für die SPD. Landrat
Matthias Köring hofft, dass
CDU und SPD ihre gute Zu-
sammenarbeit auf Kreisebe-
ne fortsetzen werden: „Wir
sind mit der breiten Mehrheit
gut gefahren. Der Kreistag
insgesamt werde sich verjün-
gen: „Eine Reihe neuer Kan-
didaten haben den Sprung in
den Kreistag geschafft.“

Heinz Buss, Fraktionschef
der SPD-Kreistagsfraktion,
will am heutigen Montag „in
Ruhe die Wahl analysieren“.
Man werde mit allen Parteien
und Gruppen sprechen und
nach Mehrheiten suchen, so
Buss. Johann Pieper, CDU-
Fraktionschef, wollte sich an-
gesichts der Stimmenverlus-
te nicht wirklich als Sieger
fühlen, freute sich aber darü-
ber, das die CDU als stärkste
Kraft in den Kreistag einzieht.
Man werde nun mit den an-
deren Parteien sprechen –
zuerst sicher mit der SPD, mit
der man in den vergangenen
fünf Jahren gut zusammen-
gearbeitet habe.

Insel hat neuen Bürgermeister
WAHL Uwe Garrels setzte sich auf Langeoog durch
LANGEOOG/KRE – Uwe Gar-
rels ist neuer Bürgermeister
von Langeoog. In der paral-

lel zur Kommunalwahl
durchgeführten Wahl setzte
er sich klar gegen den am-

tierenden Amtsinhaber
Hans Janssen und Heraus-
forderer Rüdiger Schmidt
durch.

Uwe Garrels konnte 687
Stimmen (60,4%) gewin-
nen, Hans Janssen kam auf
376 Stimmen (33,0%), für
Rüdiger Schmidt stimmten
75 Wählerinnen und Wäh-
ler (6,6%). Die Bürgerinnen
und Bürger der Insel bewie-
sen auch durch eine hohe
Wahlbeteiligung große
Mündigkeit, etwa 75% nah-
men an der Wahl teil, 300
per Briefwahl.

Wechsel in
der Jadestadt
WILHELMSHAVEN/LNI – Der
CDU-Politiker Andreas Wag-
ner ist neuer Oberbürger-
meister der kreisfreien Stadt
Wilhelmshaven. Nach 25 Jah-
ren übernimmt nun die CDU
das Steuer in der Stadt. Wag-
ner erhielt gestern nach dem
vorläufigen Endergebnis 36,0
Prozent der Stimmen. Sein
SPD-Herausforderer Thomas
Städler erreichte 29,8 Prozent.
Insgesamt waren neun Kandi-
daten angetreten. Die Wahl-
beteiligung lag bei 50,5 Pro-
zent. Wagner löst den seit 25
Jahren amtierenden Oberbür-
germeister Eberhard Menzel
(SPD) ab. Ministerpräsident
David McAllister (CDU) gratu-
lierte Wagner und sprach von
„einem bemerkenswerten Er-
folg.“ PSEITE 6

Bornemann
Emder OB
EMDEN/BUM – SPD-Kandidat
Bernd Bornemann wird neu-
er Emder Oberbürgermeister
und tritt damit die Nachfolge
von Alwin Brinkmann an, der
nach über 25 Jahren im Amt
nicht wieder kandierte. Bei
einer Wahlbeteiligung von
45,78 Prozent entfielen 61,17
Prozent auf Bornemann. Sei-
ne Konkurrent Martin Lutz,
der als erster Stadtrat Em-
dens obwohl CDU-Mitglied
als unabhängiger Kandidat
ins Rennen gegangen war, er-
reichte 38,82 Prozent. Insge-
samt gingen in Emden 18 796
von 51 600 Bürgern zur Wahl
des neuen Oberbürgermeis-
ter. Ende Oktober wird der
offizielle Wechsel an der
Stadtspitze Emdens vollzo-
gen.

Weber neuer
Landrat
AURICH/BUM – Harm-Uwe We-
ber wird neuer Auricher Land-
rat. Der erste Kreisrat und
Kandidat der SPD setzte sich
mit 45,9 Prozent gegenüber
seiner ärgsten Kontrahentin
Antje Gronewold (42,2 Pro-
zent) durch. Die beiden ande-
ren Kandidaten waren chan-
cenlos. Martin Heilemann
kam auf 9,2 Prozent Wähler-
stimmen, Ottavio Endrizzi auf
2,7 Prozent. Wahlberechtigt
waren im Landkreis Aurich
157 175 Personen, davon gin-
gen 83 496 zur Wahl – das ent-
spricht einer Beteiligung von
53,1 Prozent. Gezählt wurde in
24 Gemeinden. In 18 lag We-
ber vorne, in fünf Gronewold,
darunter Wiesmoor und Gro-
ßefehn. In Halbemond gab es
ein Patt beider Kandidaten.

Sven Ambrosy mit 75
Prozent wiedergewählt
LANDRATSWAHL Vehoff kommt auf 25 %

FRIESLAND/HBU – Sven Ambro-
sy (SPD) bleibt für weitere
acht Jahre Landrat in Fries-
land, er wurde gestern mit 75
Prozent der Stimmen bestä-
tigt. Sein Gegenkandidat
Frank Vehoff (CDU) kam auf
25 Prozent. Ein Ergebnis, mit
dem viele gerechnet haben,
die Betroffenen offenbar
nicht: „Mir fehlen die Worte,
das habe ich so nicht erwar-
tet“, sagte Ambrosy, als er ges-
tern Abend im Kreisamt ein-
traf und sich von Freunden
und Kollegen feiern ließ.

Frank Vehoff zeigte sich als
fairer Verlierer. „Ich hätte mir
persönlich ein besseres Er-
gebnis gewünscht, aber mehr

war an die-
sem Wahltag
nicht zu er-
reichen.
Über die
Gründe
müssen wir
nachden-
ken.“ Er kön-

ne mit dem Ausgang leben.
Ambrosy sagte in einer ers-

ten Stellungnahme, er setze
auf „noch mehr Region“,
sprich auf stärkere Zusam-
menarbeit mit Wittmund, der
Wesermarsch und Wilhelms-
haven, dessen neuem Ober-
bürgermeister Andreas Wag-
ner er gratulierte und dem er
viel Erfolg wünschte.

Abbruch der
Titelkämpfe
WESTERSTEDE/JOS – Ein trauri-
ges Ende nahmen die FKV-
Meisterschaften der Kloot-
schießer am Sonnabend. Ein
Männer-IV-Werfer brach auf
der Bahn zusammen und
blieb reglos liegen. Trotz so-
fortiger Wiederbelebungsver-
suche der Friesensportler und
schnellem Eintreffen des Ret-
tungswagens, verstarb der
Klootschießer kurz darauf.
Der Wettkampf wurde abge-
brochen. Auch das für Sonn-
tag angesetzte erste Werfen
der Championstour wurde
abgesagt.
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TuS Esens III feiert dritten Sieg im dritten Spiel
FUßBALL-KREISKLASSE Strudden II gewinnt beim TSV Holtrop 5:1 / Germania Wiesmoor gelingt der zweite Auswärtserfolg

Wiesmoor beschränkt
sich gegen SuS Timmel
auf Konter. Strudden er-
kämpft sich einen glanz-
losen Arbeitssieg.

VON FABIAN BUß

WITTMUND – Die Dritte Mann-
schaft des TuS Esens hat ihre
Siegesserie in der Fußball-
Kreisklasse ausgebaut. Am
fünften Spieltag bezwang die
Mannschaft von Trainer Heiko
Wirdemann den TuS Leerha-
fe-Hovel II mit 5:1 und ver-
buchte damit den dritten Sieg
im dritten Spiel. Erfolgreich
verlief der Spieltag auch für
Germania Wiesmoor III und
den TuS Strudden II, die auf
fremden Plätzen punkteten.
Der TuS Horsten kam auf hei-
mischen Parkett gegen Plag-
genburg II unter die Räder.

TuS Esens III - TuS Leerha-
fe-Hovel II 5:1 (3:1): Die
Esenser waren in der ersten
Halbzeit klar überlegen und
erspielten sich eine komfor-
table Pausenführung. Nach
Wiederbeginn ließen die Gast-
geber nach und die Partie
wurde ausgeglichener. Die
Gäste aus Leerhafe blieben
über 90 Minuten fair und be-
mühten sich bis zum Schluss-
pfiff um den Anschluss. Dabei
boten sich der Leerhafer Re-
serve mehrere Möglichkeiten
weitere Tore zu erzielen, doch
diese Chancen blieben unge-
nutzt. Die Platzherren präsen-
tierten sich treffsicherer und
verbuchten dank einer star-
ken ersten Hälfte den dritten
Sieg im dritten Spiel.

SuS Timmel - Germania
Wiesmoor III 0:2 (0:1): Wäh-
rend der gesamten 90 Minu-
ten stellte Timmel das spiel-
bestimmende Team. Wies-
moor beschränkte sich auf die
Defensivarbeit und versuchte

über vereinzelte Konter zum
Erfolg zu kommen. Mit einem
der wenigen Angriffe erzielte
Andreas Agafonow zehn Mi-
nuten vor der Pause die 1:0-
Halbzeitführung. Im zweiten
Durchgang drückten die Gast-

geber weiter auf den Aus-
gleich, doch die Angreifer
scheiterten immer wieder an
dem gut aufgelegten Germa-
nia-Keeper Rüdiger Stiekel.
Mit dem einzigen nennens-
werten Angriff der Wies-

moorer in der zweiten Halb-
zeit markierte Ralf Fahnster in
der Nachspielzeit den viel
umjubelten Treffer zum 2:0-
Endstand.

TuS Horsten - Eintracht
Plaggenburg II 0:8 (0:3): Von
Beginn an drückten die Gäste
aus Plaggenburg dem Spiel
ihren Stempel auf. Die perma-
nente Dominanz spiegelte
sich schnell im Spielstand wi-
der und die Eintracht ging mit
einer hochverdienten 3:0-
Führung in die Kabine. Der
Gastgeber aus Horsten fiel da-
gegen vor allem durch man-
gelnde Einstellung, katastro-
phale Zuspiele und taktisches
Fehlverhalten auf. Dement-
sprechend war die Niederlage
für Horsten auch in der Höhe
verdient.

TSV Holtrop II - TuS Strud-
den II 1:5 (0:1): Der Bann ist
gebrochen. Am Freitag fuhr
die zweite Mannschaft des
TuS Strudden in Holtrop ihren
ersten Saisonsieg ein. Nach
anfänglicher Überlegenheit
und der Führung durch Deeke
Carls verlor die Partie zuneh-
mend an Tempo. Strudden
ruhte sich aus und Holtrop ge-
lang kein entscheidender Vor-
stoß. In der zweiten Hälfte
konnte Sebastian Tebben das
wichtige zweite Tor erzielen.
Aber auch danach wurde das
Spiel nicht besser. In der 73.
Minute kam Holtrop durch
einen abgefälschten Schuss
noch einmal zurück ins Spiel.
Im Gegenzug konnte Deeke
Carls erneut den Ball ver-
senken. In der Schlussphase
fielen noch zwei weitere Tore,
wiederum durch Carls und
Ferdi Ademi, die den glanzlo-
sen Arbeitssieg der Strudde-
ner endgültig sicherstellten.

Trotz der anfänglichen Überlegenheit und der komfortablen Führung der Esenser (blaue Trikots) blieben die Spieler vom TuS
Leerhafe/Hovel II über die gesamte Spielzeit fair. BILD: RALF EILERS

Ein Freund des Sports und des Vereins
NACHRUF Friesensportler Peter Menken gestorben

ARDORF/TOB – Trauer und Be-
troffenheit herrschen bei den
Friesensportlern von „Free he-
rut“ Ardorf. Völlig unerwartet
verstarb am vergangenen
Sonnabend das langjährige
Vereinsmitglied Peter Menken
im Alter von 72 Jahren wäh-
rend eines Wettkampfes in
Westerstede.

Bekannt wurde Menken vor
allem durch den Sport. Der ge-
bürtige Dunumer zog Mitte
der 1960er Jahre nach Ardorf,
wo er seine zukünftige Ehefrau
Karla kennenlernte und heira-
tete. Dort schloss er sich auch

dem ansässigen KBV „Free he-
rut“ an. Schon in jungen Jah-
ren zeigte sich sein Talent.
„Mir war klar, dass er einer der
besseren Friesensportler
wird“, erzählt Johann Schoon,
Vorsitzender des Vereins. Die
Anzahl der gesammelten Titel
übertraf letztlich sogar seine
Erwartungen. Auf ostfriesi-
scher und FKV-Ebene zeigte
sich sowohl im Einzel- als auch
im Mehrkampf schnell Men-
kens Vielseitigkeit. Nicht nur,
dass er schnell zur Stammbe-
setzung bei den Feldkämpfen
der Ostfriesen gegen die Ol-

denburger zählte, auch bei den
Europameisterschaften starte-
te er mehrfach. Zahlreiche Tro-
phäen in seinem Gartenhaus
zeugen von einem erfolgrei-
chen Sportlerleben. Die Ver-
einsmitglieder erinnern sich
an Peter Menken als höflichen,
freundlichen und geselligen
Menschen, der immer zur Stel-
le war, wenn Not am Mann ge-
wesen ist. „Er war ein Freund
des Sports und des Vereins“,
sagt Schoon. Die Traueran-
dacht findet am Mittwoch, 14
September, um 13.30 Uhr in
der Kirche in Ardorf statt.

Leerhafe schießt sich
eine Runde weiter
FUßBALL TuS steht im Viertelfinale

LEERHAFE – Die Fußball-Frau-
en vom TuS Leerhafe zogen
am Sonntag ins Viertelfinale
des Kreispokals ein. Die
Mannschaft bezwang die SG
Emden-Loppersum mit 5:4.

Zwar geriet das Heimteam
schon nach zehn Minuten in
Rückstand, glich aber durch
einen Treffer von Anika
Damschen in der 24. Minute
aus. Kurz darauf erhöhte Jas-
min Schulte auf 2:1. Der TuS
hatte das Spiel unter Kontrol-
le und erspielte sich gute
Möglichkeiten. Eine davon
nutzte wieder Anika Dam-
schen, die von Natali Todic
bedient wurde und der Tor-
hüterin mit einem Schuss
aus 18 Metern keine Chance
ließ. Zur Pause stand es 3:1.

Im zweiten Durchgang
legten die Gäste einen besse-
ren Start hin und verkürzten
auf 3:2. Natali Todic stellte
nur sieben Minuten nach
dem Anschlusstreffer den al-
ten Abstand wieder her. An-
schließend ließ der Spielfluss
bei den Leerhaferinnen et-
was nach und Emden-Lop-
persum erhöhte den Druck.
Nach eine Ecke stand es 4:3.
Die Gäste drückten auf den
Ausgleich. Nach einem ver-
unglückten Zuspiel der Em-
der Torhüterin zu ihrer Mit-
spielerin eroberte Natali To-
dic den Ball. Ihren Pass lenk-
te eine Abwehrspielerin zum
5:3 ins eigene Tor. Emden
kam in der letzten Minute le-
diglich noch auf 5:4 heran.

Ein torreiches Spiel erlebten die Leerhaferinnen (schwarze
Trikots) gegen die SG Emden-Loppersum. BILD: PRIVAT

Torfolge: 1:0 de Leege (22.); 2:0
Backhaus (32.); 3:0 Rosenbohm
(36.); 3:1 M. Stöhr (45.); 4:1 Ban-
gert (87.); 5:1 Böhmer (88.).

Torfolge: 0:1 Agafonow (35.); 0:2
Fahnster (90.+1).

Torfolge: 0:1 (5.); 0:2 (15.); 0:3
(25.); 0:4 (50.); 0:5 (55.); 0:6 (60.);
0:7 (70.); 0:8 (75.).

Torfolge: 0:1 Carls (30.); 0:2 Tebben
(60.); 1:2 (73.); 1:3,1:4 Carls
(82./87.); 1:5 Ademi (89.).

TTG Nord erfolgreich
TISCHTENNIS 8:0 gegen Elsflether TB II

BLOMBERG/TB – Mit einem
überzeugenden 8:0-Heim-
erfolg sind die Damen der TTG
Nord Holtriem in die neue Sai-
son der Tischtennis-Bezirks-
oberliga gestartet. Gegen die
Reserve des Elsflether TB gab
das Team nur zwei Sätze ab.

Mit einer neu formierten
Mannschaft begann für Hol-
triem die Saison. Neuzugang
Antje Beekmann ließ zusam-
men mit Helga Bienert ihren
Gegnern Peuker/Mehrens
beim 3:0-Doppelerfolg keine
Chance. Auch das zweite Dop-
pel der TTG, Wiebke Smolka

und Frauke Wilken, hatte
gegen Segebade/Buse keine
Probleme. Während Helga Bie-
nert im Einzel gegen Maike Se-
gebade sicher gewann, siegte
Wiebke Smolka knapp in fünf
Sätzen. Im unteren Paarkreuz
zeigte Antje Beekmann gegen
Anna-Mareike Mehrens eine
starke Leistung. Frauke Wilken
besiegte zudem Ursula Buse.
Nach zwei weiteren Dreisatzer-
folgen war der Gesamtsieg
unter Dach und Fach.
TTG Holtriem Nord: Bienert (2),
Smolka (2), Beekmann (1), Wilken
(1), Doppel 2:0.

Volkswaldlauf findet
zum 36. Mal statt
AUSDAUERSPORT Walking geplant

AURICH – Der TuS Aurich-Ost
veranstaltet am Sonnabend,
17. September, den 36. Ost-
friesischen Volkswaldlauf
Aurich-Egels. Letztmals fand
der Lauf im Jahr 2008 statt.

Der Termin wurde vom
Frühjahr auf den Spätsom-
mer verlegt. Als weitere
Neuerung wird nach sechs-
jähriger Unterbrechung wie-
der ein Walking-Wettbewerb
angeboten, der um 14 Uhr
startet. Der Startbereich wird
zum Sandplatz am Boxerclub
verlegt, um alle Wettbewerbe
auf dem gleichen Rundkurs
zu veranstalten und direkt in
den Wald hinein starten zu
können. In diesem Jahr ist
die Teilnahme an den 1000-
Meter-Schülerläufen, die um

14.10 Uhr und um 14.20 Uhr
gestartet werden erstmals
kostenlos möglich. Die Start-
gebühr für die übrigen Wett-
bewerbe beträgt drei Euro.
Anmeldung und Ziel liegen
weiterhin an der Waldschule
Egels.

Vor dem Fünf-Kilometer-
Volkslauf und dem Zehn-Ki-
lometer-Hauptlauf, die um
15.30 Uhr starten, findet ein
Aufwärmtraining statt. Un-
terwegs gibt es eine Wasser-
stelle, im Ziel werden Obst
und Getränke angeboten.
Anmeldungen sind bis 45 Mi-
nuten vor dem Start vor Ort
möglich oder online bis Don-
nerstag, 15. September, auf
der Internetseite unter
P@ www.tus-aurich-ost.de

Peter Menken verstarb am
Sonnabend. BILD: THOMAS BREVES
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